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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

VfL Mönchberg : SV Weiherhof 
Samstag, 12.11.2022, 15:30 Uhr

VfL Mönchberg gegen SV Weiherhof 3:7

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SV Weiherhof im Spiel der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) beim VfL Mönchberg
fest. Die Gastspielerinnen profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem
davon, dass der VfL Mönchberg mit einer Ersatzspielerin antrat. Den vorzeitigen Erfolg für ihre
Mannschaft sicherte Sylvia Rauch, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für
das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Zöller / Bohn beim 2:3 gegen Geupel /
Rauch. Das Spiel verloren Zöller / Bohn dennoch im 5. Satz. Unglücklich waren Pangratz / Wolz in
der Begegnung gegen Tiefel / Rosenauer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Kerstin
Zöller nachfolgend beim 11:7, 11:7, 11:9 von Sabine Tiefel. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Anke Pangratz letztlich im Repertoire, um Kirsten Geupel final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 9:11, 3:11. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Nadja
Bohn die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Erfolg verpasste Jessica
Wolz indes beim 7:11, 11:7, 4:11, 7:11 gegen Sylvia Rauch. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Kerstin Zöller beim 11:8, 11:5, 11:9
von Kirsten Geupel. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Anke Pangratz bei einer 2:0-Führung
die nächsten Sätze gegen Sabine Tiefel noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Nadja Bohn
gegen Sylvia Rauch hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand
der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Ohne Satzgewinn für Jessica Wolz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Yaren Rosenauer. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das
letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von
7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des VfL Mönchberg geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
die SpVgg Greuther Fürth II, während der SV Weiherhof am 20.11.2022 gegen die TSG 08 Roth e.V.
antritt.

 Statistik:
 VfL Mönchberg

Doppel: Zöller / Bohn 0:1, Pangratz / Wolz 0:1 
Einzel: K. Zöller 2:0, A. Pangratz 0:2, N. Bohn 1:1, J. Wolz 0:2 

 SV Weiherhof
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Doppel: Geupel / Rauch 1:0, Tiefel / Rosenauer 1:0 
Einzel: K. Geupel 1:1, S. Tiefel 1:1, S. Rauch 2:0, Y. Rosenauer 1:1


